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Anderungsantrag zu WP-01-K1

Von Zeile 864 bis 867 einfligen:

und Starkregen geschutzt werden. Dafur sorgen wir mit mehr Bodenentsiegelung,
Frischluftschneisen, Gebaudebegriinung, Stadtgrin, u.a. Baume, Tiny Forests, Waldgarten,
Wasserflachen (sog. blau-grine Infrastruktur) und 6éffentlichen Trinkbrunnen. Als
Schwammstadte sollen sie kiinftig mehr Wasser aufnehmen, speichern und im Sommer kihlend
wirken, Stadte sollen dafir zu Schwammstadten umgewandelt werden, damit zuklnftig

R nw r r ichert un nutzt (z.B. fir Bewad run r Grananl n un
Toilettenspllung) und die Trinkwasserversorgung abgesichert werden kann.

Begrundung

Der wirksame Abkuhlungseffekt von Baumen und Wasserflachen (grin-blaue Infrastruktur) bei der
Hitze ist bekannt. Bei den Klimaanpassungsmafinahmen, vor allem in den Stadten, gilt es, sie
deshalb auszubauen. Dabei sollten bestimmte versiegelte Flachen entsiegelt und umgewandelt
werden. Dass, das Regenwasser in Deutschland kaum bus gar nicht systematisch aufgefangen bzw.
bei der Bewasserung bzw. anderweitig genutzt wird, ist ein grolRes Manko. Die Grindung der
Regenwasseragentur durch uns Grinen in Berlin ist ein gutes Beispiel dafir, um das wertvolle
Regenwasser zu speichern, nutzen bzw. in den Wasserkreislauf einflieBen zu lassen, statt das
saubere Trinkwasser, zu dem weltweit aber Millionen Menschen keinen bzw. kaum Zugang haben,
zu verschwenden.

weitere Antragsteller*innen

Pascal Striebel (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Monika Herrmann (KV Berlin-Friedrichshain/
Kreuzberg); Kibra Beydas (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Jan Schmid (KV Berlin-Tempelhof/
Schoéneberg); Lars Klaus ABhauer (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Ellen von Tayn (KV Berlin-
Reinickendorf); Laura Partikel (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Jorg Schwensen (KV Berlin-
Tempelhof/Schéneberg); Johannes Mihram (KV Berlin-Mitte); Frauke Kénig (KV Berlin-Kreisfrei);
Christoph Lorenz (KV Berlin-Steglitz/Zehlendorf); Jens Weinandt (KV Berlin-Friedrichshain/
Kreuzberg); Elke Schafer (KV Berlin-Lichtenberg); Simon Gast (KV Osnabrlick-Land); Stephan Wiese
(KV Labeck); Vito Dabisch (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Angela Scheffold (KV Alb-Donau);
Ines Walter (KV Berlin-Lichtenberg); Matthias Henneberger (KV Wunsiedel); sowie 51 weitere
Antragsteller*innen, die online auf Antragsgrin eingesehen werden kénnen.



	In die Zukunft wachsen – ökologisch und ökonomisch
	Änderungsantrag zu WP-01-K1
	Von Zeile 864 bis 867 einfügen:

	Begründung
	weitere Antragsteller*innen


